
PTPA-PRINZIPIEN
Wir, die Professional Tennis Players Association („PTPA“), haben 

uns verpflichtet, im Namen der Tennisspieler*innen effektiv 

zwischen den verschiedenen Interessengruppen zu vermitteln:

V E R E I N I G U N G S F R E I H E I T

Tennisspieler*innen haben das Recht auf eine unabhängige und kollektive Vertretung in allen Angelegenheiten 

von gemeinsamem Interesse.

O R G A N I S A T I O N S R E C H T

Tennisspieler*innen haben das Recht, der Spielervereinigung beizutreten und ihre individuellen und kollektiven 

Rechte zu stärken und zu schützen.

Tennisspieler*innen haben das Recht auf eine faire Beteiligung an den wirtschaftlichen Aktivitäten und dem 

Reichtum des Tennissports, den die Spieler*innen mit aufgebaut haben, und zwar durch faire und gerechte 

Bezahlung und Arbeitsbedingungen.

G E T E I L T E R  E R F O L G

Das Profitennis muss Gehälter und Arbeitsbedingungen bieten, die es mehr Spieler*innen ermöglichen, 

ihren Lebensunterhalt mit Profitennis zu verdienen.

B E S C H Ä F T I G U N G S M Ö G L I C H K E I T E N

Tennisspieler*innen haben das Recht auf ein angemessenes, prozentuales Spieler*innenpreisgeld sowie 

auf eine jährliche Mindestentschädigung für Spieler.

G E R E C H T E  B E Z A H L U N G

Tennisspieler*innen müssen mehr Möglichkeiten haben, außerhalb des Platzes Geld zu verdienen.

N E U E  G E L E G E N H E I T E N

Tennisspieler*innen haben das Recht auf erstklassige Renten und Leistungen.

R E N T E  U N D  P E N S I O N I E R U N G

Tennisspieler*innen sollten bei allen offiziellen Veranstaltungen einfachen Zugang zu einem Mindeststandard 

an Reiseunterkünften und logistischer Koordination haben.

R E I S E N  U N D  U N T E R K Ü N F T E

Tennisspieler*innen sollten einen einheitlichen und unkomplizierten Zugang zu Tickets für Veranstaltungen haben.

T I C K E T S

Diese Grundsätze wurden im Einklang mit der Allgemeinen Erklärung der Spieler*innenrechte 

der World Players Association entwickelt, die auf internationalem Recht basiert.

ERGREIFUNG KOLLEKTIVER MASSNAHMEN UND EINSATZ 

FÜR TENNISSPIELER*INNEN AUF DER GANZEN WELT

AUSRICHTUNG AUF EINE ANGEMESSENE BETEILIGUNG DER 

SPIELER*INNEN AM TENNISGESCHÄFT SOWIE TEILNAHMEBEDINGUNGEN

Tennis ist in erster Linie ein Individualsport, was aber nicht bedeuten sollte, dass einzelne Spieler*innen isoliert 

und voneinander getrennt sind.

K O L L E K T I V
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Tennisspieler*innen haben ein Recht darauf, dass ihre Namen, Bilder, Abbildungen und Leistungen geschützt 

werden. Der Name, das Bild und die Leistung von Spieler*innen dürfen nur mit deren freiwilliger und informierter 

Zustimmung kommerziell genutzt werden.

P U B L I C I T Y

Tennisspieler*innen haben das Recht auf Privatleben, Privatsphäre und Schutz in Bezug auf die Erhebung, 

Speicherung und Übertragung personenbezogener Daten.

D A T E N S C H U T Z  U N D  P E R S O N E N B E Z O G E N E  D A T E N

Tennisspieler*innen haben das Recht auf Chancengleichheit bei der Ausübung des Sports, frei von Diskriminierung, 

Belästigung und Gewalt.

C H A N C E N G L E I C H H E I T

Tennisspieler*innen haben das Recht auf Meinungs-, Ausdrucks- und Vereinigungsfreiheit.

F R E I H E I T  D E R  M E I N U N G S Ä U S S E R U N G

Tennisspieler*innen haben die Wahl zwischen beruflichen und kommerziellen Möglichkeiten sowie die Freiheit, 

zu reisen und sich frei zu bewegen, um diese Möglichkeiten zu nutzen.

F R E I Z Ü G I G K E I T

Tennisspieler*innen müssen die Möglichkeit haben, durch vereinbarte, rechtskonforme Streitbeilegungsmechanismen 

wirksame Abhilfe zu schaffen, wenn ihre Rechte nicht respektiert und eingehalten werden.

R E C H T S S C H U T Z

Tennisspieler*innen müssen auf ihren Reisen rund um den Globus und in ihren Häusern geschützt werden. 

Bei Tennisveranstaltungen müssen alle angemessenen Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz von Spieler*innen 

und Fans ergriffen werden.

S I C H E R H E I T

Tennisspieler*innen müssen die Möglichkeit haben, einen Sport auszuüben, der frei von Korruption ist, 

einschließlich nicht offengelegter Interessenkonflikte und unausgewogener Vorteile und Chancen, die nicht allen 

Spieler*innen gewährt werden. Integritätsbedrohungen müssen professionell, kooperativ und im Einklang mit den 

Grundrechten der Spieler*innen bekämpft werden. Präventive Maßnahmen sollten sich darauf konzentrieren, alle 

Beteiligten, insbesondere die Spieler*innen, einzubinden, aufzuklären und zu befähigen, anstatt sie zu bestrafen.

A N T I K O R R U P T I O N

Tennisspieler*innen müssen ein faires Anti-Doping-Programm haben, das von lizenziertem, unabhängigem Personal 

verwaltet wird, mit angemessenen und aktualisierten wissenschaftlich ermittelten Grenzwerten in Übereinstimmung 

mit anderen bedeutenden Sportarten. Spieler*innen müssen in vollem Umfang dabei unterstützt werden, ihr Recht 

auf ein ordnungsgemäßes Verfahren in Anspruch zu nehmen, um positive Tests zeitnah anzufechten.

A N T I – D O P I N G

OPTIMIERUNG UND RIGOROSER SCHUTZ DER RECHTE VON 

TENNISSPIELER*INNEN

SCHUTZ DES WOHLERGEHENS DER TENNISSPIELER*INNEN 

UND SCHUTZ DER SPIELER VOR MISSBRAUCH
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Tennisspieler*innen sollten ein Mitspracherecht bei der Struktur des Sports haben (z. B. bei der Zeitplanung) 

und Mechanismen, die es ihnen ermöglichen, gemeinsam einen wichtigen Beitrag zu leisten und die Richtung 

des Sports mitzubestimmen.

Tennisspieler*innen müssen ständigen Zugang zu erstklassigen psychischen Gesundheitsressourcen haben.

M E N T A L E  G E S U N D H E I T

Tennisspieler*innen sollten mehr Ressourcen zur Unterstützung beim Übergang in das professionelle Tennisleben, 

während ihrer Karriere und, zu gegebener Zeit, nach dem Ende ihrer Spielerkarriere haben.

S O Z I A L L E I S T U N G E N  U N D  Ü B E R G A N G S Z E I T

Tennisspieler*innen sollten Zugang zu den besten Angeboten in den Bereichen Finanzen, Steuern, Recht, 

Versicherungen, Öffentlichkeitsarbeit sowie Gesundheit und Wellness haben.

B I L D U N G  U N D  B E R A T U N G S L E I S T U N G E N

Tennisspieler*innen müssen angemessen geschützt und abgesichert werden, u. a. durch einschlägige Regeln 

und Vorschriften, Aufklärung und anonyme Melde-Hotlines.

S C H U T Z  U N D  A B S I C H E R U N G

Tennisspieler*innen müssen sichere Einrichtungen und die richtige Ausrüstung zum Trainieren und Üben haben, 

egal, wo auf der Welt sie sich befinden.

E I N R I C H T U N G E N  U N D  A U S R Ü S T U N G E N

S P O R T S T R U K T U R

Tennisspieler*innen sollten ein Mitspracherecht bei Innovationen in Bezug auf den Sport haben, bei denen die 

Spieler*innen im Vordergrund stehen (z. B. Regeländerungen, Coaching, Training, neue Technologien usw.)

I N N O V A T I O N

Tennisspieler*innen müssen ein etabliertes und transparentes Wildcard-System haben.

W I L D  C A R D

Die PTPA setzt sich für die langfristige wirtschaftliche Nachhaltigkeit und das Wachstum des Sports und seiner 

Spieler*innen ein.

N A C H H A L T I G

Die PTPA setzt sich für die Durchführung von Analysen der wirtschaftlichen Auswirkungen der Tennisindustrie 

und verschiedener Vorschläge ein (CVC-Investition der WTA, 30-Jahres-Plan der ATP, etc.).

E V I D E N Z B A S I E R T

Die PTPA wird prüfen, ob es möglich ist, Turniere auf der Grundlage genauer Anforderungen zu zertifizieren, 

um diejenigen anzuerkennen, die Spieler*innen ordnungsgemäß behandeln, und um andere zu motivieren, 

dasselbe zu tun.

V E R A N S T A L T U N G S Z E R T I F I Z I E R U N G

EINSATZ UND BEITRAG FÜR DIE BESTE VISION 

UND STRUKTUR DES TENNIS WELTWEIT
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